Angebote von Siemens für Berufspraktikanten der Univ. Magdeburg

Eigene Angaben:
vorgesehene Aufgaben,

Arbeitsgebiet

(auch stichwortartig)


Projekt „Integrierter Kurbelwellen-Startergenerator“:
Hardware in the Loop (HIL) Simulation

1.) Für eine komplette HIL-Simulation der KSG-Steuergeräte Peripherie ist auch die Simulation des Supervisors nötig. Einbinden eines CAN Interface Boards in das bereits vorhandene dSPACE-Simulationssystem. Integration der CAN-Schnittstellenfunktionen in das Simulinkmodell: 

Aufbau und Absenden der Telegramme des Supervisors zum Steuergerät

Visualisieren der CAN-Telegramme in Control-Desk.

Automatische Telegrammgenerierung aus dem Simulationsmodell.

Wünschenswerte Spezialkenntnisse: Matlab, Simulink, dSpace, CAN-Schnittstelle

Achtung! Thema fortsetzbar

Fachrichtung:


aufnehmende Abteilung:
AT PT SEL SW2 ISG

Ansprechpartner:
Udo Frinzel

Tel.nr. für Rückfragen:
0941/790-5696

e-mail
Udo.frinzel@at.siemens.de

gewünschte Qualifikation des Praktikanten:

+ 
:= Grundkenntnisse

++ 
:= solide Anwendungserfahrung

Fremdsprachen:

Anwendungssoftware:

Programmiersprachen:


Englisch
++
MS Office
+
Visual Basic


Französisch

Designer
+
C, C ++ / Visual C++
++



Publisher

UML




Freelance Graphics

HTML, SGML, XML




Frontpage

Java, JiniI


Betriebssysteme

SAP R3

SQL


Unix, Linux

Pagemaker

Perl, JavaScript (CGI)


Windows NT
+
Powerpoint
+
Assembler
+















sonstige Fähigkeiten: 

Kommunikations-, Team- und Analysefähigkeit.

